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" Festliches Singen " der Kindersingschule im Großen Saal des

Konzerthauses

Die kleinen San * er der Kindersingschule der Musikschule der
Stadt Wien treten am 10 . Juni nachmittags im Großen Saale des Kon¬
zerthauses zu ihrem nun schon traditionell gewordenen " Festlichen

Singen " an . Sie haben auch in diesem Schuljahr fleißig gearbeitet
und es dahin gebracht , daß sie nun das Liedgut dieses Unterrichts¬
jahres mit Begleitung <% s Stadtorchester Wiener Symphoniker un¬
ter der Leitung von Chormeister Franz Burkhart zu Gehör bringen
dürfen . Es werden ihrer nicht so viele sein wie in den vergange¬
nen Jahren , denn der Schülerstand , der zu Beginn des Schuljahres
noch über 5000 Kinder verzeichnete , ist durch die Maßnahmen der
Umquartierung natürlich - gesunken.

Mußte eine von den 120 Wiener Volksschulen , an denen zu Anfang
des Jahres noch etwa 400 Sing - und Blockflötenkurse stattfanden,
ihre Tore schließen , wurden die restlichen Schüler der Kindersing¬
schule anderen Schulen zugewiesen und ' der Unterricht ging weiter.
Wohl sank die Schülerzahl der einzelnen Unterrichtskurse , nicht aber
der Arbeitseifer . Für die Singschullehrer ergab sich aus der neuen
Lage sogar eine gesteigerte Arbeitsmöglichkeit , denn da erste Bil¬
dung der kindlichen bingstimme ein Hauptzweck der Kindersingschule
ist , war es für Lehrer und Schüler von großem Nutzen und Vorteil,
daß der Klassenunterricht in Vielen Fällen zu einem vertieften
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Unterricht in kleineren Gruppen verengt wurde «,
An den Zielen der Kindersingschule wurde unentwegt festge¬

halten : Erweckung der Singfreude , Führung zu einem altersgemäßen
Singenkönnen , Erschließung der Mittel zur selbständigen Erarbei¬
tung des Liedgutes«

Das Liedgut dieses Schuljahres , das wieder dem unerschöpf¬
lichen Born des Volksliedschatzes entnommen ist , wird durch die
450 besten Schüler der II . und III » Jahrgänge zu Gehör gebracht»
40 Singschullehrer haben mit ihren Schülern fleißig und zielbe¬
wußt gearbeitet . So wird auch das heurige " Festliche Singen " ein
beredtes Zeugnis von der lebendigen und sinnvollen Arbeit der
Kindersingschule auch unter den durch den Krieg erschwerten Ver¬
hältnissen ablegen.

Jugendeinsatz als Mittel der Erziehung zur Arbeitsdisziplin

Der Krieg gebietet auch den vollen Arbeitseinsatz aller Ju¬
gendlichen . Vergehen Jugendlicher gegen die Arbeitsdisziplin rich¬
ten sich gegen den Kriegseinsatz . Arbeitsbummeleien können die Hai - :
tung und Leistung der Gefolgschaft des ganzen Betriebes beeinträch¬
tigen . Daher ist die rechtzeitige und richtige Behandlung der Ver¬
gehen gegen die Arbeitsdisziplin , deren Ursachen häufig mit Erzie¬
hungsmängeln verbunden sind , von besonderer Bedeutung»

Diese Erwägungen waren maßgebend für den Erlaß des Reichsmi¬
nisters der «Justiz über die Einführung der Arbeitserziehung , die
nach Anordnung des Jugend - oder Vormundschaftsrichters von den Für-
sorgeerziehungsbehörden zu vollziehen ist . Die Arbeitserziehung
soll in der Regel nicht länger als drei Monate dauern . Während ih-
r ^ r Dauer sino . die Jugendlichen ausschließlich mit kriegswichtigen
Arbeiten zu beschäftigen . Das Ziel d er Arbeitserziehung ist , den
Jugendlichen zur bedingungslosen Pflichterfüllung hinzuführen , da¬
mit er wieder selbstverantwortlich seinen Arbeitsplatz in der Volks¬
gemeinschaft ausfüllto

Um diese neuen Erziehungsmöglichkeiten auch für Wien in die
lat umzusetzen , hat das Gaujugendamt der Gemeindeverwaltung des
Reichsgaues Wien zusammen mit dem Gaujugendamt Steiermark ein Ar¬
beitserziehungslager für männliche Jugendliche errichtet , in dessen
Rahmen die Zöglinge im Anschluß an ein großes Siedlungsbauvor¬
haben arbeitsmäßig verwendet werden . Um das Erziehungsziel mög¬
lichst zur Gänze zu erreichen , wurde mit der Führung dieses Lagers
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ein HJ - Führer betraut , der vorher als Kreisjugendwalter der

Deutschen Arbeitsfront tätig war»
Auf diese Weise ist im Zusammenwirken der Dienststellen der

Partei und der Gemeindeverwaltung wiederum eine Einrichtung im

Interesse der Erziehung unserer Jugend zur Volksgemeinschaft ge¬
schaffen worden.

000O000

Opernhaus der Stadt Wien

Richard Strauß wird am Vorabend seines 80 . Geburtstags,

am Samstag , den 10 . Juni , der Aufführung von " Salome " im Opern¬

haus der Stadt Wien beiwohnen.
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